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Be a n t w 0 ~ t .~ .0.. i 
===~:::=-;i:r.'i=;,;.,,====~=> , . " . . 

der Anfrag$ der Abgeordneten XAND'tJfl'SOR' und· Gen.ossen vom 
20,,\ !tJovember· 1957 an den Rerrn Bundesm1niater für so­

z~al.e Jerwal'bub.g. betreffend die Kontrolle Ubar die Ein­
.halt1.U.t$,der D:ienstdautiriorsOhritt A lo·§ 10/3 der Oster ... 

Jlslchlso!len Bunte sb ahnd. (Nr. 188/1) .. 

In. der vor'be~elobiletell An.trage wird aussetiihrt,. 
daß ,.;otz mehrfaoher Besohwe:r;'deJl(E1ng~b,en. d~s Osker 
BA:~$ERvo.m. 14.1 :Mai 1916 ~d 'Vom. 2,5.1 FEfbruu19S'1) 

b$l da. Öetene,ich1$qhea llundesb~en seit 194'1 die Rulle­
.~uncl~n iles:PersoJ1als 1m. l)ienstplan auf die ungtiUst1gs.te 

Ittls"erreolU1et werden,1Jldem Be.et1mm~eD. der Dienstvor­
sOhritt A 10 § 10/3 de;r ös1ierre1Chls0he.n BundC!UI\l~e.n. 
d10 nur ~ Ausilahmiltällell wbe1 dienstlioher Notw~ndigkeltW 
-.nzuwendell sind, zur BesriJild\1ll3 einer Dauere1nriohtung 
herangezog8J1 \"Jerden.·l· DaduroheJutlg1nsen' dem Personal Rllhe­
und Lelstungs$tunden.~ Entgegen der Zusicherung derxamme~ 
fUr Arbeiter Wld Ansestellte, in Wien, . diesen unbefriedigen­

den Z\1s1uiIld noob. 1m Laute des Monates Mai 195'1 zu bOl"elni ... 
gen. sei ~s bis zum. heutigen 'lase dabei verbliebene! Damit 
ElrsQheine die gesetzlloh fundierte Xontirollfunkt1on der 
Kammer unwirksam. I Das' Personal eier t)stefre1ohlsohen nun­
tesbahnen sei trotz'Mitglledsohat,'tzur lta.mmer f~ A~beiter 
~c1 Ana~stellte, als der gesetzl10h beru.fen~n I,nteressen-

, - " "",' 

vertre~ungi.(tin.er unsozialen Aueq.egunS deI' Dienstdauervor­
sohr~t; schut.zlos preisgegebell., ein~ Zustand, der letzten 
End.ßs auoh das Getailrenmoment.· dea: Wioht1gaten VerkebZ'Sbe-. '. "" ..... . 

triebee zu ste!gern geeigD.e~· eritch!91ne .. -l 
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Es WUl.'de an ·den Bwidesmin1ster ctlirsoz1ale 
. ,- - 'I ,:., 

. Verwaltung cU .• Anfrage gestellt., ",b er bereit sei .• da­
t~ Vorsorg, zu treffen, daß die Ke.m.rret'tur Arbeiter 
und Ange.s'liell'be . ihrer gesetzlichen Konip: .. ollpfllöht ge~ 

reqht wird.! 

In '13eahtwortuns der Anfrage beehre ioh mich, 
:folgendes m1tzuteilen~ 

Ich habe zum Gegenstand der Anfrage eln~ Stel­
lungnahme ~e~ .. öete~eio.tiisQhen. ~be:\.terkammertages einge­
lJ.~lt.j .'Darlnwird 8usgef~t» daß die Bestrebu.ngen der Kam.­
•• r tlir Arbeiter und Angestellte.Wld der Gewerkscha.ft der 
Eisenbahner, . die Dienstdauervorschrift A 10 und A 11 f.tir, 

dasP~rsQnal der (jt:J~errel0hischen.Bunde.sbaAAen nach.Maß­
lalle .der mlttortschre1tender M:odernisieru:ng und Ratlona-
11s1erung 4EJsBtind$sb.ahnbetr1ebes. verbundene.tlIntensiv1e .... 
ru.ngdC!»1: Arbeitsleistung einel' Änderung bezw.l Naugestal ... 

·tuns zu unterziehen. bereits aut.dasJalU' 1955 zur[ickge-' 
hen.\I>~e Gewerksohaft der Eise.o.bahlierkQ,nnte 1m. VerhQ4d-

1~swegeh1ns1"htl1,ch der als Arbeitszeit anzUX'Eilohlienden 
.Wend,~e1ten . und ;,d6r Feiertagsregelung bere! ts Erfolge, er .. 
'z~c;llellii Die Forder\U1S, die . .m.1 t . ~ 10. (3) derDiel.l.stdauer~· 
'VorsChritt A 10 zuaamm.enhängendeaProbll9~(i) einer Sowohl 
deIL Interessen. des gesamten Zugbegle~t.. als auch des Ztlg­
törderungspersonalselltspreOhendellLi:Ssung zu;ut~en. 
kon.q.te jedoch im. Hinbliok auf gewlss~ VOJ:"behtüte d,r Ver~ 
waltung derösterreichischen Bundesb~e.p. noch nioht durch. ... 
gesetzt werden.:i ~ach der gegenWärtigen FaSSWl8. des 910. (3) 

der Dlenstdau.el"v()rsc~i:rt· A 10' ltönne.n bei der l?ienstplan­
erstellung in A~snahmefällen auch kürzere Ruhezeiten vorge-
sehen werd~n,l sofern eine dienstliche Notwendigkeit zur 
J'i:rmijglloltung .einer zwec.kmäßigell tmd. wirtschaftliohen oder 
einer den Wfio.sohen d~$Personals entsprechenden Dienstplan­
ge$taltung. vorlieg'ti.! Die einzelnen Die.p.$tpläne fiir die Zug-
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begleiter werden ~edoch niQht e1,n.se1t~ vom 3ewel1"'sen 
liahn.llofsvo;rstand; sondern,s1;et~ im E1nv,ernehmen 'tq.lt dem. 
örtlich zuständigen Vertrauansma.-m .(VertraU6IlSllJäQerElus .. 

: ' " '," ," ". , ." 1 • -. ,. "0(, ' 

sChuß) erstellt p vo~ be1denTel1en l:Ult,erterti~t, und$Q~ 
dann von der BunClesbab.nd1rekt;1OJl gepr.iift und genebmler~.t 
Hiebei hat es siCh gezeigt., daß die Interessen der ~e~"" 
schledenen Dienstnehmer~uppen voneinander abweiohen'und 
Kompromißl.ösW1gen gefunden werden müssen.! 

Was die in, d,~f:,parlrunent:ar:i.$.qh~n Antrag$erwähil'" 
teZu4\'IiQ,b,er't.mgder Arpelterkamm~r betriff~,. sc. teilt diese 
hiezu m! t. dem ZusfWlrer Jl,AlJ'MQ..AJt~ SfiJgsni1bersel iQ" 

ihrem Sohreiben . vom 28., Mal 1,957 ledigltoh der ll:lW8l.'til.111S 
Ausdruck verl:J.,el1en Wol"den .. daße~estiIls1:ilge '.us$W'JS'4.~: , 
mit § 10(3') verbunde~en Probleme 1u derzweiten.'_~äit1;e 
deslahres 1957 zu erreiohen $61.0.' wlr4~1 Ein~b1nderi4~' ,ZQ­

sage liber den~$itpu.nlct 4e~ BereJ..Qis\Ulg .d1esEIIs ~:lrir8ge.tlkom.:" 
ple~~s' .k:onnte VOll d~~ Arbe1te:rkamme;r' SOh~n'deshall>A1qil~;, 
erwart,et werden t weIl die' ~bEl1te~k_~rPlte1li,ege,setzll~;" 
ehe ltomp~tenz ~\l1" D~Qhsetzuilgvon ';rorderuttgendt;al" ~b~l"~, 

• . . . ...."1 ", .' "; ',' ',,/ . .:. 

nehDiersohatt besitzen., :Flirdie Du;rchsetzung 'V~+l Arbe1~.nelt~ 
merforderungen 1at vor allf;iM,dle W1r1tfilamke1t :4e:r,8Er"':r._~' 
$ohlilf'tlichenOrganisatlon der D1ens~nehro.er a~S$Qh~as$~~~n.d,;i 
Mangels behöJ:'dllcher Bef'\J8llisselConntea18o d~e Afbeit~r~ 

" . .,' '. ,. :'.'... ", ,': i:'. 

kammer den Wtinschen des Be SO hwerde frl,hr ers naoh And~rung 
der Handhab~gdes D!~nstreohtes ~lQht atwaduroh ehe 
gleiohsam als .Anordnu.rig V'Jlrk:ande' Interventionen:t;sp~oh"il.\, 

plegesohilderte~,~eh'" und ne~htslB$e ~lbtm.p.-: 

wed:er Anlaß nOOh A. ueh die Mög11ohke1~, die .K8J.QDl~:ttUl:' A:r.~ 

belter und Angestellte 1m Sinne cIer Allfragezur. ErtlUlw,l! 

ihrer gese1;zllchen Konllrollpflloht aufzufordern.! . 

Ab$QJlließeil<l. ,~art loh .t1()oh dar,aUf ·v~rwe.l~a,ll.'. 'daß 

Arbeiterkrurimern und Ge~verksohatten. die stets undlibeJ;iall . 
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'$~e)lt~n:l wo es: gilt tZ~ V'e;rbe$S~rung. <tel' Pos! tion de:r 

,~1.le1tn$htner beizutragen\i '8\,lQh.1in gegeiu~tändlichen' Fall um 

eiJ'leb$triediganda Ulsung h;in~1oh tl'-chdea upwtr 1t tenen 
§,!o($). der ,Dianstdauerv'örsonrlft Alo bemüht w'aren.1Ilu-e 

" ., . ,. "'. " . 

B~fih~$n haben inzw1sobEl!1't;lUQh zu einem Ertolg gerl1hrt. 
Das Bu.t1a~sm.1Jl1sterlwn t{4t l'~r](ehr und,Elektr1zitä.tswirt­
aOhatt, , Gen.eraldlrektion da;' ö~terr,e1chlschen 'BundeSbahne,n, 
hat eine l)1enstanwe1sungElr1assen. wo~ach mit Wirksamkeit 
vom l.i Ap;rl1 1958 dion~tpl$nmä.ßig v9r~esehene, verkUr~te 

~Ulle~e1ten, beim Zugbegleitd1eri$.t (d.'s.' bel., Ruhe in der Hei­
,matLll!nClßstens 8 Stunden bis 9 Stunden und 59 M1nute.n; bei 

~ ~ . I 

, R~E3 'außerhalb der Heimat m111destenß 5 Stunden bis f5' ,Stun-
d~n~9 Minuten) als 'ij'~·elld.ezel ten in i~nreohnung, sebraoht . wer­
den kijp.nen.: Dies bedeu1;et~, daßkiinttig solohe'Zeiten :be~' 
4.~;tt Erm1t,tlWlg der Arbeltszej:~ der BundesbfWlbedl • .nsi;:eten 
~llt,spreqheJ1aeB$r[iek~lCht,ig.~ t~ndan' ~erden.\, A~öh lS.t das 

'~r~.l~hn~& 4$1' l<>kB:~~~~:l~ bt;ltriepene.p; Streoken, ~ie 
, imZugbegleftdl~nst· hinsiohtllcll der Anreqhnung von Wende-'. ' ',-

~~i ~,!Jp.' denhauptbahnmäßig~e~ri~benen ~treeken gle,1oh~1.\:"', 
'4EU~e.1?- ßind. geänd~rt Wld. durqh, AUf,nahme w~iterer Lok,alb~­
~~r~oken$rgänzt worden. ' S(Üllleßlioh wurden die AnSi:ltze tur 
diel)&l\lerier'täglichen. wöohentlichen und monatlio~en 
f~liob,tlel$:tun.gen in Abänd~l·u.ng del' D1enstdauEtryorscIlritt 
A 10 ~ereltsJllit 1.1 ääIUier 195.8 generell herabgesetzt. 

Der Bundes1ll:inister: 

Pro k S ,e h. 
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